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2. Konduktive Keratoplastik (CK)

• Beschreibung

Bei der CK werden mit einer feinen Sonde in der mittleren Peripherie der Hornhaut 8 – 16 ca. 0,3 mm

durchmessende Hitzeherde appliziert. Durch die Erhitzung zieht sich die Hornhaut im Bereich dieser Herde zusammen, was wiederrum zu einer Aufsteilung des Hornhautzentrums führt. Auf diese Weise kann eine Hyperopie korrigiert werden.

• Anwendungsbereich

Hyperopiekorrektur bis +1,5 dpt bzw. einseitige Korrektur der Presbyopie bis +1,5 dpt.

• Grenzbereich

Hyperopiekorrektur bis +2,5 dpt bzw. einseitige Korrektur der Presbyopie bis +2,5 dpt.

• Nebenwirkungen

In den ersten Stunden kann es zu mäßigen Schmerzen kommen. Typischerweise erfolgt eine Überkorrektur, der ehemals Weitsichtige wird also zunächst kurzsichtig. Zudem kann es in einigen Fällen zum Auftreten eines Astigmatismus mit einer Verschlechterung des Sehvermögens und einer teilweisen Rückbildung des Operationserfolges innerhalb der ersten Monate bis Jahre kommen.

• Kontraindikationen

Chronisch progressive Hornhauterkrankungen, Behandlungen unter dem 18. Lebensjahr und

symptomatische Katarakt.

